
Protokoll, der Sozialausschusssitzung vom 21.02.2017 

 
Anwesend: Marion Cordes, Gerd Plöger, Antje Lange, Mario Heiden 

 

Entschuldigt: 

 

Gäste:   

Beginn: 19:30 h       Ende: 21:20 h 
Tagesordnung: 

  
1. Jahresterminkalender 
2. Ostereiersuchen 
3. Maibaumaufstellen 
4. Flaggen 
5. Verschiedenes  

 

TOP 1. Die noch fehlenden Termine wurden eingepflegt, Marion Cordes wird den Terminkalender in bewährter Weise 

fertigstellen und zu den Verteilern bringen.  

 Die Ziele der geplanten Fahrten werden noch festgelegt, auch nach Absprache der zur Verfügung stehenden 

Mittel. 

   

TOP 2. Das Ostereiersuchen findet in bewährter Form am 15.04. um 16:00 Uhr an der Badestelle in Grabensee statt. 

 Antje Lange wird den Termin in der Martensrader Facebook-Gruppe bekannt geben. 

 Getränke und Ostereier besorgt Marion Cordes. 

 Kuchenspenden und Kaffee, Ausschussmitglieder.  

 Kaffeebecher, Gerd Plöger. 

 Saubere Gemeinde ist am 31.03., Würstchen bestellt Antje Lange bei Boller. 

 Meterbrot besorgt Gerd Plöger. 

 Es wird wieder über die Facebook-Gruppe informiert, plus Aufsteller am Dreiecksplatz. 

  

TOP 3. Maibaumaufstellen ist am 30.04. um 15:00 Uhr. Gerd Plöger informiert schon mal Erwin Theiß und klärt mit der 

Lebens- und Werkgemeinschaft eine eventuelle Teilnahme ab, alles Weitere wird bei der nächsten Sitzung 

geplant. 

 

TOP 4. Ein Beschluss zur Anschaffung von Flaggen wurde noch nicht gefasst, da die Preisangebote so wie vorgelegt 

nicht vergleichbar sind. Mario Heiden wird die Preisangebote noch mal neu einholen. 

 

TOP 5. Der Ausschuss hat den Öffentlich-rechtlichen Vertrag über die Beteiligung der Gemeinden Schlesen, und Fargau-

Pratjau an der neuen Kindertagesstätte in der Gemeinde Martensrade zur Kenntnis genommen, sah sich aber nicht 

in der Lage eine Beschlussempfelung zu fassen, da der Vertrag erst kurz vor der Sitzung zugestellt worden ist. 

 Die neue Form der Homepage konnte an Hand des Diagramms auch nicht beurteilt werden, so dass der Ausschuss 

auch dazu kein Urteil abgab. Eine Präsentation der Änderung durch die Firma „inixdata“ wäre da sehr hilfreich. 

 

Gerd-D. Plöger 

 

 


